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H A U S B R O S C H Ü R E



Liebe Leserinnen, 
liebe Leser!

Es ist ein bedeutsamer Schritt, sein zu Hause 
und seine vertraute Umgebung aufzugeben, um
sich künftig in einem Altenzentrum betreuen zu 
lassen. Deshalb legen wir Wert darauf, 
Ihnen im Altenzentrum St. Kilian eine 
Atmosphäre zu bieten, in der Sie 
sich wohl und geborgen fühlen. 

Mit der vorliegenden Hausbro-
schüre möchten wir Ihnen unser 
Altenzentrum näher bringen. 
Sie erhalten einerseits praktische 
Hinweise über die Ausstattung und 
Lage unserer Einrichtung, andererseits 
aber auch einen Eindruck von unserer Philoso-
phie. Wir pflegen bewusst eine Einladungskultur, 
das heißt wir legen Wert auf ein offenes Haus, 
welches geprägt ist von Gastfreundschaft und 
einem generationsübergreifenden Miteinander. 
Jeder Mensch hat seine individuelle Lebensge-
schichte und eigene Gewohnheiten. Diese ver-
suchen wir bei der Gestaltung unserer sozialen 

Betreuung und Pflege soweit wie möglich zu 
berücksichtigen. Wir gehen auf Wünsche und 
Anregungen der Bewohner ein, um ihre Zufrie-

denheit und ihr Wohlbefinden zu gewähr-
leisten. 

Für weitere Fragen oder Informa-
tionswünsche stehen wir Ihnen 
persönlich sowie telefonisch zur 
Verfügung. Wir laden Sie zu einem 

Besuch in unsere Einrichtung ein 
und führen Sie gerne durch das 

Haus. Für ein Beratungsgespräch 
stehen Frau Gregor und ich Ihnen gerne zur 

Verfügung. Ich freue mich, von Ihnen zu hören. 

Wolfgang Eberz
Geschäftsführer des Altenzentrums St. Kilian gGmbH

W I L L K O M M E N

St. Kilian  02  I  03

Herausgegeben von der
Altenzentrum St. Kilian gGmbH
Dechant-Meckel-Straße 9
58642 Iserlohn-Letmathe
Telefon: 0 23 74 / 933 - 0
Telefax: 0 23 74 / 933 666
info@altenzentrum-letmathe.de
www.altenzentrum-letmathe.de

Erscheinungsdatum: Januar 2022

Impressum



Das Altenzentrum St. Kilian liegt in unmittelbarer 
Nähe zum ehemaligen Marienhospital und bietet 
eine schnellstmögliche medizinische Versorgung 
im Notfall. Hausärzte und Apotheken sind um-
liegend zu erreichen und versorgen unsere Be-
wohner mit Hausbesuchen und Lieferdiensten. 

Unser Pflegepersonal ist für die Organisation ei-
nes ärztlichen Termins zuständig. Nach Möglich-
keit wird eine Begleitung des Bewohners durch 
einen Bundesfreiwilligendienstler, Praktikanten 
oder Absolventen des freiwilligen, sozialen Jahres 
übernommen.

Eine besondere Attraktion bietet das wöchentlich
stattfindende „Cafe´ Kilian“. Es ist ein gemeinsa-
mes Miteinander bei Kaffee, Kuchen und Waffeln 
in unserem großen Atrium. Bei angenehmer Mu-
sik und freundlicher Atmosphäre kommen unsere 
Bewohner aus allen Bereichen zusammen. Die 
Angehörigen unserer Bewohner sind zu dieser 
Veranstaltung herzlich eingeladen.

Das Altenzentrum St. Kilian liegt ruhig und 
dennoch zentral in der Dechant-Meckel-Straße 
9 in Letmathe. Die Innenstadt ist in zehn Geh-
minuten zu erreichen, sowie mit nahegelegenen 
öffentlichen Verkehrsmitteln. Das Haus steht in 
der Nähe des Kilian Doms, der als Letmather 
Wahrzeichen gilt. Die Einrichtung wurde 1969 
erbaut und öffnete 1971 ihre Türen für seine 
Bewohner. Das Altenzentrum St. Kilian befindet 
sich in Trägerschaft der katholischen Kirchen-
gemeinde Letmathe. Der heilige Kilian gilt als 
Schutzpatron der Einrichtung, er wacht über 
das Wohl der Bewohner.

Das Haus bietet eine helle und freundliche 
Atmosphäre und lädt durch seinen großzügigen 
Eingangsbereich ein. Bewohner, Angehörige 
und Besucher haben die Möglichkeit in unserer 
Cafeteria „zum Domblick“ zu verweilen oder 
unseren freundlich gestalteten Garten zu be-
suchen. 

Die Einrichtung bietet ein Zuhause für 143 
Bewohner, in 123 Einzelzimmer und 10 Dop-
pelzimmer. Diese unterteilen sich in 5 Wohn-
bereiche. Unsere Einrichtung bietet Ihnen 
neben der Langzeitpflege auch 10 eingestreute 
Kurzzeitpflegeplätze an. Die Zimmer sind ein-
gerichtet mit einem Pflegebett, Nachttisch, 
Kleiderschrank, Regal und einer Garderobe. 
Auf Wunsch kann eine bestimmte Anzahl an 
liebgewonnenen Möbeln mitgebracht werden. 
Alle Zimmer unseres Hauses verfügen über 
einen Radio- und Fernsehanschluss sowie einen 
Internetzugang WLAN - selbstverständlich kann 
auch Kabelfernsehen empfangen werden. Zu-
dem verfügt das Haus St. Kilian über einen eige-
nen Hausfernsehkanal, der Ihnen ermöglicht, 
Übertragungen aus der Kapelle, Kiliansdom  
oder aus dem Atrium im Zimmer zu empfangen.

L E B E N  U N D  W O H N E N
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Leben und Wohnen
 im St.Kilian



Medizinische & therapeutische Versorgung
Bewohner in unserer Einrichtung haben die
Möglichkeit ihren Hausarzt und Facharzt selber
zu wählen. Viele Ärzte aus der Umgebung 
kommen bereits für Hausbesuche in unse-
re Einrichtung. Örtliche Apotheken beliefern 
unsere Einrichtung mit Medikamenten, auf 
Wunsch können Sie Ihre bevorzugte Apotheke 
auswählen. 

Therapeutische Dienste, wie z.B. Krankengym-
nastik, Physiotherapie und Logopädie werden 
von externen Stellen durchgeführt,die ebenfalls 
Hausbesuche in unserer Einrichtung tätigen. 
Bei Fragen zur medizinischen und therapeuti-
schen Versorgung stehen Ihnen unsere Wohn- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
bereichsleitungen sowie unsere Pflegedienst-
leitung zur Verfügung.

Unterhaltungs-und Betreuungsangebot
Der soziale Dienst bietet Gruppenangebote,
wie z.B. Bewohnertreffen, Quizrunden, Bingo
und kreative Arbeitsgruppen an. Zusätzlich 
findet Einzelbetreuung statt. Die Einrichtung
bietet bewohnerübergreifend Gymnastik-
gruppen und motorisch-funktionales-Training 
an, um die Mobilität und die Beweglichkeit zu 
erhalten und zu fördern. Jahreszeitliche Feste 
werden gefeiert, sowie traditionelle und kirch-
liche Feiertage. Alleinunterhalter, Chöre und 
Musikvereine besuchen regelmäßig unser Haus 
und erfreuen unsere Bewohnerinnen und Be-
wohner mit heiterer und volkstümlicher Musik. 
Größere Veranstaltungen und Konzerte finden 
in unserem Atrium statt, hier kommen Bewoh-
ner, Angehörige und Besucher zusammen.

Wir begegnen 
allen Menschen, 
die bei uns leben 
und arbeiten, 
mit Respekt und 
Wertschätzung.
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Mahlzeiten und Hauswirtschaft
Sie haben die Möglichkeit, Ihre Mahlzeiten 
– Frühstück, Mittag und Abendessen – in 
Gesellschaft in unserem großen Speisesaal 
einzunehmen aber auch in den Tagesräumen 
der Wohnbereiche. Im Krankheitsfall ist der 
Zimmerservice selbstverständlich. Nachmittags 
verwöhnen wir Sie mit Kaffee und Kuchen, 
sowie mehrmals wöchentlich mit frischem Obst. 
Zusätzlich bieten wir Ihnen in den Küchen auf 
den Wohnbereichen Tee, Kaffee und weitere 
Getränke an sowie kleine Zwischenmahlzeiten. 
Als Bewohner haben Sie die Möglichkeit an 
regelmäßigen Speiseplanbesprechungen teilzu-
nehmen um das Essensangebot mitzugestalten.
 

Einen weiteren hauswirtschaftlichen Service
bietet unsere eigene Wäscherei, die für die
Reinigung und Pflege Ihrer Wäsche und Klei-
dung zuständig ist. Unsere Wäscherei küm-
mert sich bei Neueinzug und bei Bedarf um 
das Kennzeichnen Ihrer Kleidungsstücke mit 
Namensschildern. Sollten Ihre Kleidungsstücke 
chemisch gereinigt werden, vermitteln wir sie an 
eine örtliche Reinigung.

Hausservice
Ein besonderes Wohlfühlangebot bietet
unsere Hausfriseurin im Untergeschoß. In
ihrem fachgerecht ausgestatten Salon bietet
sie dienstags, mittwochs und donnerstags
ein individuelles Wohlfühlprogramm an. Auf
Wunsch steht Frau Tseprailidou vor besonderen
Anlässen nach Terminabsprache (Geburtstage,
Feiertage etc.) für Sie zur Verfügung.

Sich rundum 
wohlfühlen

L E B E N  U N D  W O H N E N

Wir wollen unseren Bewohnern das Leben
im Altenzentrum St. Kilian so angenehm 
wie möglich gestalten. Dies bedeutet, dass 
Sie das großzügige Freizeit- und Beschäf-
tigungsangebot in unserer Einrichtung 
wahrnehmen können. Selbstverständlich 
können Sie sich auch zurückziehen und 
Ihren Tagesablauf gestalten. Für Ihr persön-
liches Wohlbefinden haben wir ein umfas-
sendes und abwechslungsreiches Angebot 
zusammengestellt.



Wir arbeiten 
gezielt mit 
unseren 
Partnern 
zusammen.

Der Soziale Dienst bietet ein auf Sie abgestimm-
tes und abwechslungsreiches Betreuungsange-
bot und Möglichkeiten zur Unterhaltung an (s. 
beigefügten Veranstaltungsplan). Darüber hinaus 
bietet der Soziale Dienst zusätzliche Betreuung 
(nach §43b SGB XI) an. Durch die Neuregelung 
des Pflegestärkungsgesetzes zum 01.01.2015
hat eine Ausweitung der Anspruchsberechtigten
auf alle pflegeversicherten Bewohner stattge-
funden. Somit kommen alle unsere Bewohner in 
den Genuss der zusätzlichen Betreuung. Ziel ist 
es, die vorhandene Ressourcen zu stärken unter 
Berücksichtigung der körperlichen und geistigen 
Einschränkungen. Angeboten wird u.a. Grup-
penbetreuung, Kurzaktivierung, gemeinsames 
Singen, Gedächtnisübung und Einzelbetreuung. 

Seelsorge
Das Altenzentrum St. Kilian ist offen für Men-
schen aller Konfessionen und Weltanschauun-
gen. Als Seelsorger unserer katholischen
Einrichtung sind Pfarrer Niemeier und Diakon 
Peter Trotier von der katholischen Kirchenge-
meinde tätig. Auch Frau Pfarrerin Kämper und 
Frau Pfarrerin Johanning von der evangelischen 
Kirchengemeinde sind als Seelsorgerinnen für 
unsere Bewohner zuständig. Die Seelsorger sind 
für Bewohner, Angehörige und Mitarbeiter jeder-
zeit ansprechbar. Zur regelmäßig stattfindenden 
heiligen Messe in unserer Hauskapelle, sowie 
zum evangelischen Gottesdienst, laden wir Sie 
herzlich ein (Bekanntgabe über die Morgenpost 
und die Wochenpläne). Einmal im Monatlich 
findet die ökumenische Andacht statt.

Wir sehen unser Haus 
als einen Ort der Begegnung.

Wir schätzen Familienan-
gehörige, Freunde sowie 
andere Personen aus dem 
sozialen und kirchlichen Um-
feld der Bewohnerinnen und 
Bewohner als unersetzliche
Bezugspersonen.

P F L E G E  U N D  B E T R E U U N G

St. Kilian  08  I  09

Immer auf dem neuesten Stand
Als Bewohner in unserer Einrichtung sind Sie
jederzeit über Veranstaltungen, Betreuungs-
angebote, Aktivitäten, Speiseplan etc. gut 
informiert anhand der täglich erscheinenden 
Morgenpost (s. beigefügte Morgenpost), sowie 
den wöchentlichen Veranstaltungsplänen, die 
auf den Wohnbereichen an den Informations-
wänden und an unserer Litfaßsäule aushängen. 
Weitere Informationen und Berichte über das 
Haus, Bewohner und aktuelle Ereignisse erhal-
ten Sie in unserer vierteljährlich erscheinenden 
Hauszeitung „Kilian-Kurier“, sowie auf unserer 
Internetseite: www.altenzentrum-letmathe.de

Ein zentraler Anlaufpunkt ist unsere Pforte 
im Eingangsbereich, die täglich von 07.00- 
18.00 Uhr besetzt ist. Hier bekommen Sie 
Informationen rund um das Haus und werden 
bei Bedarf an die entsprechenden Mitarbeiter 
vermittelt. Sie werden an unserer Pforte von 
unseren hauptamtlichen und ehrenamtlichen 
Mitarbeitern sowie Bewohnern bedient. Sie 
informieren Sie auch über aktuelle Ereignisse 
oder Besonderheiten im Haus mittels Durch-
sagen über unsere Lautsprechanlage.



Unser größtes Anliegen ist es, dass Sie sich 
bei uns wohlfühlen. Dazu gehört, dass Sie 
ihre bisherigen Lebensgewohnheiten soweit 
wie möglich weiter beibehalten können. Wir 
schätzen Ihre persönlichen Wünsche und  
Bedürfnisse und passen uns, soweit wie 
möglich, ihren individuellen Gewohnheiten an:

•	 Sie richten Ihr Zimmer nach Ihren eige-
nen Vorstellungen ein. Die Zimmer sind 
teilmöbliert und können mit persönlichen 
Möbelstücken gemütlich eingerichtet 
werden.

•	 Bei den Essenszeiten berücksichtigen 
wir weitestgehend Ihre Gewohnheiten.

•	 Sie haben die Möglichkeit ihren Geburts-
tag oder persönliche Feste in von uns 
gestellten Räumlichkeiten zu feiern. Kaf-
fee und Kuchen können Sie in unserer 
Cafeteria bekommen.

•	 Wir respektieren und wertschätzen Sie 
als einen individuellen Menschen, unab-
hängig Ihrer Religion und Weltanschau-
ung.

•	 Wir richten uns nach Ihren festen  
Gewohnheiten und Alltagsabläufen.

•	 Individuelle Bedürfnisse, Vorlieben und 
Abneigungen werden in der Pflege-  
und Betreuungsplanung miteinbezogen 
und berücksichtigt.

•	 Wir bringen Ihnen Respekt und Achtung 
vor Ihrem Leben und Ihrer Lebenserfah-
rung entgegen und arbeiten biografiebe-
zogen.

Individualität schätzen
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P F L E G E  U N D  B E T R E U U N G

Tanja Kaeding
Pflegedienstleitung

Heike Reuschenbach
Leitung sozialer Dienst

Wir heißen Sie 
herzlich Willkommen

Unser Verständnis von Pflege ist die ganzheitli-
che, aktivierende Pflege nach dem Pflegemodell
von Monika Krohwinkel. Dies bedeutet, eine ver-
trauensvolle Beziehung zu den Bewohnern auf-
zubauen und sie im Erleben und Verarbeiten von 
Krankheit, Verlust und existenziellen Erfahrungen 
zu begleiten. Unser Ziel ist es, Selbstständigkeit 
und Selbstbestimmung der bei uns wohnen-
den Menschen zu erhalten und zu fördern. Das 
Verständnis von aktivierender Pflege bedeutet 
für uns, vorhandene Ressourcen der Bewohner 
zu erkennen und diese gezielt einzusetzen. Wir 
arbeiten nach dem System der Bezugspflege.

In unsere Pflege integrieren wir die Angehörigen, 
Bezugspersonen und Betreuer. Sie unterstüt-
zen uns in unserer biografiebezogenen Arbeit. 

Unsere Mitarbeiter achten die Würde und die 
Rechte unserer Bewohner. Wir begegnen dem 
Menschen mit Respekt und Wertschätzung, 
unabhängig seiner Kultur, Religion oder seines 
sozialen Status. Die Beachtung persönlicher Be-
dürfnisse und individueller Wünsche hat bei uns 
höchste Priorität.

Alle Mitarbeiter begleiten unsere Bewohner 
beim Einzug und unterstützen sie in der oft 
schwierigen Zeit der Veränderung. Angehörige 
sowie Bewohner können jederzeit Beratungs-
gespräche mit den Mitarbeitern des Sozialen 
Dienstes und dem Beirat führen. Das Beschäf-
tigungs- und Betreuungsangebot wird indivi-
duell gemeinsam mit dem Bewohner gestaltet. 
Diverse Veranstaltungen und jahreszeitliche 

Feste bieten unseren Bewohnern ein ab-
wechslungsreiches Angebot über das ganze 
Jahr. Zusätzliche Betreuungsassistenten nach 
§43b, SGB XI ergänzen die Arbeit des sozialen 
Dienstes. Neben den demenziell veränderten 
Bewohnern, die i.d.R. einen erheblichen Be-
treuungsaufwand haben, werden auch alle an-
deren Bewohner einbezogen. Bei der Auswahl 
unserer Mitarbeiter legen wir Wert auf fachliche 
Qualifikation und soziale Kompetenz, regel-
mäßige Fort- und Weiterbildungen erweitern 
dieses Fachwissen. Wir begegnen unseren Be-
wohnern mit Respekt und Achtung, damit sie 
sich im Altenzentrum St. Kilian Zuhause fühlen. 
Wir heißen Sie herzlich Willkommen.

Alle Mitarbeiter  
begleiten unsere  
Bewohner beim  
Einzug und unter-
stützen sie in der  
oft schwierigen Zeit 
der Veränderung.



Die Menschen die in unser Haus einziehen, führen 
ein weitgehend selbstbestimmtes und selbstständi-
ges Leben. Nach Wunsch gestalten Sie Ihren Tages-
ablauf selbst und entscheiden welche Angebote Sie 
von uns annehmen möchten. Wir beachten Ihr Recht 
auf Entscheidungsfreiheit auch wenn Sie es sprach-
lich nicht mehr mitteilen können. Die Mitarbeiter 
des Altenzentrums St. Kilian arbeiten auf der Basis 
der „Charta der Rechte hilfe-und pflegebedürftiger 
Menschen“, die vom Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend veröffentlicht wurde 
und als Grundlage pflegerischer und sozialer Arbeit 
dient. 

Maßnahmen der Fixierung oder Bewegungsein-
schränkung werden nur in äußersten Notfällen und 
durch richterliche Anordnung durchgeführt. Die Be-
wohner unserer Einrichtung bewahren Ihr Recht auf 
Intimität und Privatsphäre. Auf Wunsch bekommen 
Sie einen persönlichen Zimmerschlüssel. Das Haus 
ist von 06.30 Uhr bis 20.00 Uhr geöffnet, darüber 
hinaus können Sie die Einrichtung jederzeit verlassen 
und betreten. Zudem gibt es keine Besuchszeiten, 
Ihre Angehörigen und Besucher haben die Möglich-
keit Sie jederzeit zu besuchen. 

St. Kilian ein Ort 
der Begegnung

Sie entscheiden selbst, welche Veranstaltungen 
oder Feste Sie innerhalb sowie außerhalb der 
Einrichtung besuchen möchten. Wir unterstüt-
zen Sie gerne dabei, ein passendes Angebot 
für Sie zu finden. Wir bieten Ihnen auch die 
Möglichkeit Haustiere mitzubringen, für deren 
Versorgung Sie selbstständig verantwortlich 
sind. Sollte mal etwas nicht zur Ihrer Zufrieden-
heit in unserer Einrichtung geschehen, haben 
Sie das Recht auf eine Beschwerde, die in 
unser Beschwerdemanagement aufgenommen 
und ausgewertet wird. Sprechen Sie uns gerne 
an oder wenden Sie sich an den Beirat unseres 
Hauses. Sie haben alle zwei Jahre die Möglich-
keit für den Beirat zu kandidieren, wenn Sie als 
Bewohnervertretung Einfluss auf Entscheidun-
gen und Abläufe im Haus nehmen möchten.

Das Altenzentrum St. Kilian ist ein offenes Haus, 
das als Ort der Begegnung nach innen und 
nach außen zu verstehen ist. Durch unsere 
Gastfreundschaft gegenüber regionalen Chören, 
Vereinen, Kindergärten und Schulen fördern wir 
die Integration der Bewohner in das gesell-
schaftliche Leben und in dem Pastoralverbund 
Letmathe.

Wir arbeiten generationsübergreifend mit den 
Kindergärten und den Schulen vor Ort zusam-
men und unterstützen gemeinsame Projekte 
zwischen „Jung und Alt“. Die Schüler enga-
gieren sich im Rahmen ihres Schulunterrichtes 
sozial, indem sie unsere Bewohner besuchen 
und mit Ihnen spazieren gehen.

Wir schätzen Familienangehörige, Freunde so-
wie andere Personen aus dem sozialen und
kirchlichen Umfeld der Bewohner als unersetz-
liche Bezugspersonen. Wir bieten Ihnen Räume 
an, in denen Sie zusammenkommen können. 
Wir freuen uns über die Teilnahme der Angehö-
rigen am „Café Kilian“

S E L B S T B E S T I M M T  L E B E N
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Ehrenamtliche Mitarbeiter unterstützen  
das Haus  St. Kilian seit über 30 Jahren und 
engagieren sich tatkräftig in der Betreuung 
und Begleitung unserer Bewohner neben den 
hauptamtlichen Mitarbeitern. 

Die „Gelben,Damen“ können über den Sozialen 
Dienst kontaktiert werden und stehen für Sie zur 
Verfügung. Sie bieten den Bewohnern Unterstützung 
und Hilfe an. Zur ihrem Engagement gehört das 
Spazierengehen mit unseren Bewohnern, Beteiligung 
an Festen und Feiern, Besuche von bettlägerigen 
Bewohnern, Spiele, Singkreise (Abendrunde) und 
Begleitung in unterschiedlichen Lebenssituationen.

Wir begegnen unseren 
Bewohnerinnen und Bewohnern 
mit Respekt und Wertschätzung

Das Altenzentrum St. Kilian ist eine katholische 
Einrichtung, unser Handeln und Arbeiten basiert 
auf dem christlichen Menschenbild. Wir achten 
auf ein selbtbestimmtes Leben bis in die letzte 
Lebensphase hinein. Wir pflegen eine würde-
volle Abschiedskultur mit der Unterstützung von 
Fachpersonal im Bereich palliative Pflege und 
Versorgung.

Der Respekt und die Achtung vor dem Leben 
und der Lebenserfahrung der alten Menschen 
ist die gemeinsame Basis aller haupt- und
ehrenamtlichen Mitarbeiter des Altenzentrums 
St. Kilian. Unser Ziel ist es, dazu beizutragen, 
dass die Bewohner sich in unserem Haus ge-
borgen fühlen.

P F L E G E  U N D  B E T R E U U N G
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Wo sich 
Seniorinnen und 
Senioren wie zu 
Hause fühlen

Der Grüne Haken für das Altenzentrum
St. Kilian 
Im Eingang vom Altenzentrum St. Kilian in 
Iserlohn-Letmathe hängen seit Mitte Dezem-
ber 2014 ein Schild und eine Urkunde mit 
dem Grünen Haken, dem eingetragenen Mar-
kenzeichen für Lebensqualität im Alter und 
Verbraucherfreundlichkeit. Eine erneute 
Auszeichnung des Grünen 
Haken fand im Dezember 
2016 statt, dabei wurde 
das Altenzentrum 
St. Kilian für die 
nächsten zwei Jahre 
mit dem Grünen 
Haken ausgezeich-
net. Verliehen wurde 
der Grüne Haken 
von der gemeinnüt-
zigen Heimverzeichnis 
GmbH - Gesellschaft zur 
Förderung der Lebensquali-
tät im Alter und bei Behinderung. Eine von 
mehr als hundert geschulten ehrenamtlichen 
Gutachterinnen und Gutachter des Heim-
verzeichnisses hat die Einrichtung einen Tag 
lang „auf Herz und Nieren“ geprüft und für 
verbraucherfreundlich befunden. Am Ende 
gab es dafür den Grünen Haken. Gütesie-
gel, Zertifikate, Noten oder Bewertungen für 

H O H E R  Q U A L I T Ä T S A N S P R U C H
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Senioreneinrichtungen gibt es viele. Das 
Besondere am Grünen Haken: Hier steht 
die Lebensqualität der Bewohnerinnen und 
Bewohner einer Einrichtung im Mittelpunkt. 
Rund 100 Kriterien, unterteilt in die Kate-
gorien Autonomie, Teilhabe und Menschen-
würde, hat die Gutachterin geprüft. Das 
Begutachtungsverfahren haben Experten 

des Instituts für Soziale Infrastruktur 
(ISIS) unter Berücksichtigung der 

Charta der Rechte hilfe- und 
pflegebedürftiger Menschen 

entwickelt. Dabei geht es 
vorrangig um die Erhaltung 
der Eigenständigkeit der 
Bewohnerinnen und Be-
wohner, um die Achtung 

ihrer Privatsphäre, um ihre 
Selbstbestimmung sowie 

den freundlichen, respektvollen 
Umgang mit ihnen. Die genauen 

Ergebnisse unserer Begutachtung 
sind im Internet unter www.Grüner-Haken.
de veröffentlicht. Für Angehörige, die einen 
Platz für pflegebedürftige Seniorinnen und 
Senioren suchen, ist diese Datenbank eine 
hilfreiche Informationsquelle. Wir hoffen, 
dass dadurch mehr Suchende auf unsere 
und andere Einrichtungen, die Lebensquali-
tät bieten, aufmerksam werden.

Motivierte und kompetente 
Mitarbeiter sind die Basis für 

die sach- und fachgerechte 
Erfüllung unserer bewohner-

orientierten Aufgaben. Das Haus 
St. Kilian legt Wert auf quali-

fizierte Mitarbeiter und bietet 
fortlaufend ein Fort- und Weiter-

bildungsangebot an. Ein internes 
Qualitätsmanagement überprüft 

und sichert die fachgerechte 
Pflege und Betreuung sowie die 
Lebensqualität unserer Bewoh-

ner. Externe Qualitätsprüfung, 
wie z.B. durch den medizini-

schen Dienst der Krankenkassen 
(MDK), finden in regelmäßigen 

Abständen statt und werden 
transparent gemacht.



Wegbeschreibung
Aus dem nördlichen Ruhrgebiet erreicht man 
das Haus St. Kilian über die A1 oder A45 
(Westhofener Kreuz) in Richtung Frankfurt 
fahrend. Aus Richtung Frankfurt kommend 
über die A45. Am Autobahnkreuz Hagen dann 
in Richtung Iserlohn über A46 bis zur Auto-
bahnabfahrt Hagen-Hohenlimburg / Letmathe, 
dort dann rechts bis zur Kreuzung (linke Hand 
Warenkaufhaus Kaufland). Hier geht es links 
Richtung Innenstadt bis zum ehemaligen 
Marienhospital Letmathe und die nächste 
Straßeneinmündung rechts. Nach ca. 200 m 
liegt auf der linken Seite dann das Haus  
St. Kilian. Aus Richtung Iserlohn kommend 
über die A46 die Abfahrt Letmathe, an der 
Ampel links Richtung Innenstadt, an der 2. 
Ampel rechts Richtung Hagen-Hohenlimburg, 
die 2. Strasseneinmündung links. Nach ca. 
200 m liegt auf der linken Seite dann das Haus 
St. Kilian. Aus Richtung Altena kommend 
der B236 folgend nach Letmathe, über den 
Lennedamm weiter Richtung Hohenlimburg, 
bis zum Kreisverkehr. Hier die erste Ausfahrt 
nehmen, dann sofort wieder links. Dann die 2. 
Straßeneinmündung links und nach ca. 200 m 
liegt auf der linken Seite das Haus St. Kilian.
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Bei Fragen zum Heimeinzug sowie zur 
Finanzierung stehe ich Ihnen gerne zur 
Verfügung. Sollten Sie Interesse an unse-
rer Einrichtung haben, können Sie einen 
Besichtigungstermin mit mir vereinbaren.
 

Sprechen Sie 
uns einfach an

Altenzentrum St. Kilian gGmbH
Dechant-Meckel-Straße 9
58642 Iserlohn-Letmathe
Telefon: 0 23 74 / 933 - 0
Telefax: 0 23 74 / 933 666
info@altenzentrum-letmathe.de
www.altenzentrum-letmathe.de

Jutta Gregor
Telefon: 0 23 74 / 933 - 602

j.gregor@altenzentrum-letmathe.de



Altenzentrum St. Kilian gGmbH
Dechant-Meckel-Straße 9
58642 Iserlohn-Letmathe
Telefon: 0 23 74 / 933 - 0
Telefax: 0 23 74 / 933 666
info@altenzentrum-letmathe.de
www.altenzentrum-letmathe.de
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